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METHODENSET
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UMSETZUNG
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Kampagne: #armutdasgehtunsallean



Überblick Kampagne

22.05. bis 
30.11.2023 auf 

Facebook, 
Instagram und X

234 Beiträge, 
davon ein Beitrag 

beworben

Reichweite: 
159.131

Impressionen: 
289.691

Link-Klicks:
3.280



Überblick Online-Beteiligung

• Laufzeit: 04.07.-03.12.2023

• 8 Themenfelder

• 2 Erhebungsinstrumente

• Bürger*innen ab 16 Jahren:
– Modularer Aufbau

– 6 weitere Sprachen

– 269 Fragen und Teilfragen

• Akteur*innen
– 52 Fragen und Teilfragen



Aspekt Bürger*innen Akteur*innen

Aufrufe 6.009 2.678

Fallzahl nach 

Bereinigung
3.961 2.045

Fallzahl in nicht-

deutschen Sprachen
39 -

Fallzahlen Online-Beteiligung

33,9 %

44,5 %

21,6 %

ja, aktuell ja, in der Vergangenheit nein

Armutserfahrungen



Überblick Beteiligungsforen

• 3 Veranstaltung mit insgesamt 136 
tatsächlichen Teilnehmenden

• Anmeldezahlen insgesamt: 270 
Personen

• Methode: World-Café

• Dokumentation: Karten und 
Tischdecken

• Über 2.000 dokumentierte 
Beiträge



Überblick Fokusgruppen

• 6 Fokusgruppen geplant

• anspruchsvolle Formate

• Sehr offene Beteiligte

• Große Unterstützung 
durch Partner vor Ort

• Zwischen 8 und 20 
Personen

• Senior*innen noch offen 
=> große Scham zu 
spüren



ERSTE ERGEBNISSE
Organisationsberatungsinstitut Thüringen – ORBIT e.V.



Erreichte Zielgruppen

Erreichte Zielgruppen

• Fokusgruppen: Vielfalt von 
Personen mit 
Armutserfahrungen

• Beteiligungsforen: sowohl 
Akteur*innen im Feld 
Armut und soziale 
Ausgrenzung als auch 
engagierte 
armutserfahrene Personen

Zielgruppen Online-Beteiligung

33,9 %

44,5 %

21,6 %

ja, aktuell ja, in der Vergangenheit nein



Blick in die Zukunft
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Stellung in der Gesellschaft
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Mir geht es besser als den meisten. Mir geht es in etwa so wie den meisten.

Mir geht es schlechter als den meisten.



Einschätzung Anteil armer Menschen in 
Deutschland

16,5 %

33,1 %

31,7 %

14,7 %
unter 10 Prozent

10 bis unter 20 Prozent

20 bis unter 30 Prozent

30 bis unter 50 Prozent

50 Prozent und mehr

Es gibt in Deutschland keine 
„armen“ Menschen.



Entwicklung von Armut in Deutschland aus 
der Sicht der Akteur*innen

94,5 %

4,7 %

wird eher zunehmen wird in etwa gleichbleiben wird eher abnehmen



Befürchtungen für die Zukunft
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Diskriminierungserfahrungen
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Sorgen über Herausforderungen

aktuelle 
Armutserfahrung

vergangene 
Armutserfahrung

keine 
Armutserfahrung

Schere zwischen Arm und Reich 93,0 84,1 76,1
Stabilität des Sozialsystems (inkl. Rente) 90,0 78,8 70,4

gesellschaftlicher Zusammenhalt in 
Deutschland

85,3 79,0 75,1

Zustände im Bildungssystem (u. a. Kitas, 
Schulen, Universitäten)

74,1 77,0 74,3

Extremismus 76,1 74,2 75,2
Inflation bzw. Preissteigerungen 88,1 68,1 57,7
Klimawandel bzw. Energiewende 71,8 70,4 71,9

Krieg in der Ukraine 58,7 59,8 63,5
wirtschaftliche Entwicklung 58,6 47,6 43,6

Verkehrsinfrastruktur bzw. öffentliche 
Verkehrsmittel

47,9 43,4 37,0

Kriminalität bzw. Sicherheit 46,6 39,3 34,8
Migrationsbewegungen 38,7 37,8 36,5

Auswirkungen der Corona-Pandemie 35,8 24,5 19,3



Die dringendsten Aufgaben für die Politik
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Ines Morgenstern ' (49) 03641 / 554 038 940

ORBIT e.V. 7 (49) 03641 / 554 038 901

Ernst-Abbe-Straße 18 : www.orbit-jena.de

07743 Jena  armut-arbeitsmarkt@orbit-jena.de
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